
Südfrankreich, Ardèche – Camargue  

 

Die Landschaft und die Vegetation in der dünn besiedelten Provence sind vom Feinsten. 
Abwechslungsreich gestaltet sich unsere Radtour, von der Ebene der Camargue über das 

vom Lavendelduft erfüllte sanfte Hügelland nördlich der UNESCO-Weltkulturerbe-Stadt 
Arles bis zu den majestätischen Felswänden der Ardèche. Die mehrere hundert Meter tief 

in das weiße Kalksteinplateau eingeschnittene Schlucht der Ardèche ist einzigartig. 

Die Kleinstädte von kulturellem Weltrang wie Avignon, Nimes und Arles sind neben Les 
Baux, Uzès und Les-Saintes-Maries-de-la-Mer echte Reise-Highlights. 

 
Do 12.09. Anreise 

Das typisch südfranzösische Städtchen Bagnols mit unserem 

gemütlichen Hotel Château du Val de Cèze bietet sich genial an, 
um drei Nächte zu bleiben und von hier aus die herrliche 

Landschaft zu entdecken. 

Fr 13.09. Schlucht der Ardèche, ca. 65 km 
Busfahrt auf das Kalksteinplateau der Ardèche, dann eine 

traumhafte Radfahrt entlang der Höhenstraße mit zahlreichen 
Aussichtspunkten auf den wild tosenden Fluss, der sich durch 

enge Schleifen zwängt, die Namen wie die „Kathedrale“ oder 

die „Mauer der Tempelritter“ tragen. 
Sa 14.09. Uzès – Pont du Gard, ca. 65 km 

Ruhig und beschaulich präsentiert sich die Radtour von 
unserem Hotel aus entlang dem leicht welligen Hügelland, 

bedeckt von weiten, buschigen Lavendelfeldern, durch kleine, 

verträumte, so typisch provenzalische Dörfer wie Uzès zu dem 
prachtvollen und besterhaltenen römischen Baudenkmal 

Frankreichs, der Brücke Pont du Gard. 

So 15.09. Avignon, Nimes, radfrei 
Besuch der Weltkulturerbe-Stadt Avignon mit dem prunkvollen Papstpalast und Weiterfahrt 

zur Besichtigung von Nimes, berühmt für die einmaligen Bauten der römischen Welt. Fast 
im Zentrum von Arles in der Camargue befindet sich die für unsere Radrundtouren ideal 

gelegene, ruhige Hotelanlage, unsere komfortable Unterkunft für die nächsten vier Nächte. 

Mo 16.09. Salinen und Meeresluft, ca. 60 km 
Radtour vom Rhonedelta entlang von Süßwasserkanälen und Salzseen, vorbei an 

Reisfeldern und durch reizvolle Dörfer, zurück in unser ruhiges, beschauliches Hotel. 
Di 17.09. Les Baux-de-Provence, ca. 60 km Im Herzen der Provence zwischen Avignon 

und Arles verändert weißer Kalkstein, der sich mit dem silbrigen Grün der Olivenbäume 

vom tiefblauen Himmel abzeichnet, das Landschaftsbild. Nach der Ebene ein echter Genuss 
fürs Auge sowie für uns Radler. In einmaliger Lage dehnt sich auf einem kahlen Felsrücken 
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das Museumsdorf Les Baux aus. Die mächtige Burgruine erinnert an die stolze 

Vergangenheit. 
 

Mi 18.09. Les-Saintes-Maries-de-la-Mer, Salzseen und Flamingos, ca. 65 km 

Jede der sechs Radtouren hat ihren speziellen Charakter, aber die rosafarbenen Flamingos 
im Anflug mit den langen, gerade nach vorne gestreckten Hälsen und den weit geöffneten 

Flügeln mit einem Farbenspiel von Pink bis Rot sind einmalig und unvergesslich. So wie die 
mittelalterliche Festungsstadt mit dem Marienheiligtum. 

 

Do 19.09. Naturschutzgebiet Camargue, ca. 35 km 
Auf Radwegen und kleinen Nebenstraßen, vorbei an Sumpfgebieten, führt unser Weg zu 

weiten Wiesen mit den berühmten weißen 
Pferden der Camargue und den schwarzen 

Stieren, aufgezogen für die unblutigen 

Stierkämpfe der alljährlichen Feria Pascale. Ein 
Stück weit fahren wir am Nachmittag bereits 

Richtung Heimat mit Zwischenübernachtung an 
der Côte d’Azur. 

Fr 20.09. Rückfahrt 

Streckencharakter: 

Diese einfache Radreise ist ausgelegt für 

Radreisende. Im Naturschutzgebiet der 
Camargue sehr gut radelbare Kieswege, 

sonst asphaltierte Nebenstraßen oder 
Radwege, bei Ortsein- und -ausfahrten kann 

es je nach Tageszeit erhöhtes 

Verkehrsaufkommen geben, sonst sehr 
ruhige Strecken. Die Camargue ist flach, die 

fantastische Burg/Citadelle Baux-de-

Provence liegt auf 250 m, diese Steigung gilt 
es bei dieser Rundtour zu überwinden, der 

Flusslauf der Ardèche ist wellig, der 
Begleitbus hilft gegebenenfalls. 

 

Leistungen: 
An- und Rückreise Innsbruck 

Moderner Begleit-Reisebus, geschlossener Radanhänger 
Unterkunft/Halbpensionsverpflegung in guten Mittelklassehotels 

Eintritt Pont du Gard 

Stadtführung Avignon, Nimes 
Weinverkostung 

Gewisse Extras (je nach Tourenverlauf diverse Eintritte, Picknick, 

fallweise Getränke) 
Max. Gruppengröße: 25, Mindestteilnehmerzahl: 18 

Radreiseleitung: Mag. Wolfgang di-Lena 
 

Termin: 12.09.–20.09.2024 

Reisepreis: 9 Tage Radreise, 1.790,– € pro Person im DZ,  EZ-Zuschlag 290,– € 
Reiseversicherung: Komplett-Schutz 115,– € (im EZ 136,– €) wird empfohlen. 

 
 

 


